
550 Jahre Marienheiligtum 
Ritterkapelle
- Eine historische Bilderserie -



Die Stadt Haßfurt und ihr Wahrzeichen, 
die Ritterkapelle.
Wie eng beide miteinander verwachsen, gewachsen und sich gleichzeitig verändert haben, zeigt die folgende Bilderserie seit dem Mittelalter.

Zunächst Stadtansichten mit dem Heimatfluss Main und der typischen Silhouette der Ritterkapelle im Osten. Fast keine Ansichtskar
Stadt zwischen Steigerwald und Haßberge kann auf ihre Darstellung verzichten.

So haben Haßfurter Bürger Abbildungen der Wallfahrtskirche aus zurückliegenden Jahrzehnten gerne angeboten. Hierdurch konnte diese ausgewählte Bilderserie 
entstehen. Auch Fotos aus dem Archiv der Pfarrei St. Kilian wurden eingearbeitet.

Die Serie vermittelt einschneidende Veränderungen im und am Marienheiligtum wie auch an einzelnen Bürgerhäusern der Stadt. Doch stets wird augenscheinlich: 
Haßfurt und seine Bürger sind seit Jahrhunderten mit diesem Kirchenbau und Gotteshaus untrennbar verbunden und stets miteinander zu denken.

Abbildungen

Richard Frantzen hat durch jahrelanges Sammeln von heimatbezogenen Ansichtskarten wesentlich zu dieser geschichtlichen Bilderfolge beigetragen,wie ebenso 
Rainer Wohlfart.

Alle Repros wurden vom Verfasser erstellt und digitalisiert. Seine Enkeltochter Annkathrin Lurz unterstützte die weitere Bearbeitung gerne.Schließlich vermittelte 
Michael Derleth letzte technische Feinheiten. Ihnen sei herzlich gedankt.

Soweit ermittelbar, wurden Bildquellen angeführt.

Verfasser

Albin Schorn, im März 2015 zum Jubiläumsjahr der Ritterkapelle











Ausbauplan Heideloffs um 1860
Pfarreiarchiv St. Kilian Haßfurt
















































